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Wie kann man den Armen Seelen helfen?
Besonders durch das hl. Messopfer, das durch nichts ersetzt         
werden kann. 

Dienstag, 01.11.22  Fest Allerheiligen I.cl.
17.00 Uhr  hl. Amt

Sonntag, 06.11.22   22. Sonntag n. Pfingsten II.cl.
Äußere Feier d. Bistumspatrons St. Wolfgang
17.00 Uhr  hl. Amt 

Sonntag, 13.11.22   23. Sonntag n. Pfingsten II.cl.
17.00 Uhr  hl. Amt

Sonntag, 20.11.22   Letzter Sonntag n. Pfingsten II.cl.
17.00 Uhr  hl. Amt

Sonntag, 27.11.22   1. Adventsonntag I.cl.
17.00 Uhr  hl. Amt



Geistliches Wort!

Liebe Gläubige,

die Angst geht um: Angst vor Corona, Angst vor dem Krieg, Angst vor der Inflation 
und der Wirtschaftskrise, Angst vor der Kirchenspaltung etc. Wir gehen wir als 
Christen damit um? Dass Angst kein guter Ratgeber ist, wissen wir. Nicht, dass wir 
die Gefahren leugnen. Im Gegenteil - wenn wir ihnen in einer christlichen Haltung 
begegnen, können wir ihnen ins Auge sehen. Denn Verdrängung ist auch keine 
Lösung. Die Haltung, die wir in dieser Zeit einüben sollen, ist geprägt von den drei 
göttlichen Tugenden: Glaube, Hoffnung und Liebe.

Wir brauchen einen starken Glauben: das Vertrauen, dass der dreifaltige Gott alles in 
der Hand hat und in seiner Vorsehung nichts dem Zufall überlässt; die Überzeugung, 
dass Gott stärker ist als alle Mächte der Finsternis; die Gewissheit, dass der Herr bei 
seiner Kirche ist alle Tage bis zum Ende der Welt (vgl. Mt 28,20). Und auch: dass 
wir uns in aller Verwirrung nicht abbringen lassen vom Glauben der Kirche, wie er 
seit 2000 Jahren überliefert wird. Die aktuelle Kirchenkrise lässt uns die Bedeutung 
der Tradition noch tiefer erkennen.

Wir brauchen eine sichere Hoffnung: das Überzeugtsein von Dingen, die man nicht 
sieht (vgl. Hebr 11,1). Wir sehen aktuell nicht, wo all das, was wir erleben, hinführt. 
Wir sehen vor allem Chaos und Niedergang. Und dennoch hoffen wir,  dass Gott aus 
all dem Schlechten etwas Gutes machen kann, dass er etwas Neues entstehen lässt, 
eine Erneuerung der Kirche und des Glaubens auch in unserem Land.

Wir brauchen eine lebendige Liebe. Die Liebe vertreibt die Furcht (vgl. 1 Joh 4,18). 
Sie bewahrt vor Verbitterung und Zynismus. Wenn wir alle Widerwärtigkeiten dem 
Herrn in Liebe schenken, kann er sie zum Heil der Welt gebrauchen.

Schließlich ist  die gegenwärtige Not eine besonders geeignete Zeit, das Evangelium 
zu verkünden: Wann war diese Heilsbotschaft nötiger als heute? Hat nicht der 
Schöpfer in die Herzen aller Menschen die Sehnsucht nach seiner Wahrheit und 
Liebe eingepflanzt? Warum sollte es nicht gerade auch heute Menschen geben, die 
ihre Zuflucht zu Gott nehmen wollen?

Und vergessen wir - insbesondere im Monat November - nicht: Es geht um das 
ewige Heil der Seelen! Wir tragen dafür eine Mitverantwortung. Durch Gebet und 
Opfer, aber ebenso indem wir den Glauben, die Hoffnung und die Liebe 
überzeugend vorleben, können wir auch anderen zu Hilfe kommen.

Es grüßt Sie herzlich

Erich Renner, Pfarrer

Wie kann man den Armen Seelen helfen?

1. Besonders durch das heilige Messopfer, das durch nichts ersetzt werden kann.

 

2. Sühneleiden. Jedes Leiden, ob körperlich oder seelisch, das für die Armen Seelen 
aufgeopfert wird, bringt ihnen große Erleichterung.

 

3. Der Rosenkranz ist nach dem heiligen Messopfer das wirksamste Mittel, den 
Armen Seelen zu helfen. Durch den Rosenkranz werden täglich zahlreiche Seelen 
erlöst, die sonst noch viele Jahre leiden müssten.

 

4. Auch die Kreuzwegandacht kann große Linderung bringen.

 

5. Unschätzbar sind die Ablässe, sagen die Armen Seelen. Sie sind eine Zueignung 
der Genugtuung, die dem himmlischen Vater durch Jesus Christus geleistet wurde.

 

Wer im Leben oft Ablässe gewinnt für die Armen Seelen, wird auch in der 
Todesstunde mehr als andere die Gnade erhalten, den Sterbeablass auch vollkommen 
zu gewinnen.  

Es ist eine Grausamkeit, diese Schätze der Kirche nicht für die Armen Seelen zu 
nützen. Oder ist es nicht grausam, wenn du vor einem Berg von Goldstücken stehst 
und die Möglichkeit hast, davon zu nehmen, soviel du willst, um einem schwer 
Notleidenden davon zu geben, der selbst davon nichts nehmen kann, und du nimmst 
dir nicht die Mühe, deine Hand auszustrecken, um zu geben. An manchen Orten lässt 
das Ablassgebet von Jahr zu Jahr mehr nach, auch in unseren Landen. Das Volk 
sollte mehr dazu angehalten werden.

 

6. Almosen und gute Werke, besonders Spenden für die Weltmission.

 

7. Auch das Brennen von Kerzen helfe den Armen Seelen, zunächst weil es ein Akt 
der Aufmerksamkeit und Liebe sei, dann weil die Kerzen geweiht seien und in die 
Finsternis der Armen Seelen hineinleuchten.



Aktuelles

Weihe der Andachtsgegenstände
Jeden 1. Sonntag im Monat gibt es im Anschluss an die Hl Messe die 
Möglichkeit Andachtsgegenstände segnen zu lassen. Bitte melden Sie sich 
dazu vor der Hl Messe in der Sakristei. 

Frauentragen im Advent
Im Advent wird es ein Frauentragen geben mit der Statue die uns Bischof 
Rudolf am Fest Mariä Verkündung geschenkt hat. Es werden in St. 
Theresia und in der Maria Schnee Kapelle Listen aufliegen in die man sich 
eintragen kann. Weitere Infos in der Sakristei und auf den ausliegenden 
Flyern.

Ablassmöglichkeiten zu Allerheiligen und Allerseelen
Am Allerseelentag (bzw. bereits ab 12 Uhr des Allerheiligentags):
Vollkommener Ablass bei Besuch einer Kirche sowie Gebet von 
Glaubensbekenntnis und Vater Unser unter den gewöhnlichen Ablass-
Bedingungen (siehe unten).

Täglich vom 1. bis zum 8. November:
Vollkommener Ablass für die Verstorbenen bei Friedhofsbesuch mit Gebet 
für die Verstorbenen unter den gewöhnlichen Bedingungen.

Gewöhnliche Bedingungen für einen vollkommenen Ablass:
Sakramentale Beichte (eine kann für mehrere Ablässe gelten), Empfang 
des Altarsakraments, Gebet nach der Meinung des Hl. Vaters (z.B. Vater 
Unser, Gegrüßet seist Du Maria und Ehre sei dem Vater), vollständige 
Abkehr von der Anhänglichkeit an die Sünde. Es ist nur ein vollkommener 
Ablass pro Tag möglich. Wenn eine Bedingung fehlt, wird ein Teilablass 
gewährt. Es können mehrere Teilablässe täglich gewonnen werden.

Freitag, 25.11.22   Fest d. hl. Kathrina v. Alexandrien, Marty. III.cl.
18.00 Uhr  hl. Messe

Samstag, 26.11.22   Fest d. hl. Silvester, Abtes IIIcl. Ged. d. hl. Petrus, Marty.
10.30 Uhr  hl. Messe

Montag, 28.11.22   Wochentag im Advent III.cl.
18.00 Uhr  hl. Messe + Lesung: Lehre d. Heiligen

Dienstag, 29.11.22   Fest d.sl. Friedrich v. Regensburg, Bek.  III.cl.
Ged. d. hl. Saturnius, Martyrers
19.00 Uhr  hl. Messe               

Mittwoch, 30.11.22   Fest d. hl. Apostels Andreas II.cl.
18.00 Uhr  hl. Messe + Öffentl. Katechese
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Mittwoch, 02.11.22   Allerseelen I.cl
10.00 Uhr  stilles Requiem/ca. 10.30 Uhr stilles Requiem
16.00 Uhr Requiem

Donnerstag 03.11.22   Wochentag IV.cl.
Priesterdonnerstag
19.00 Uhr  hl. Messe

Freitag, 04.11.22   Fest d. hl. Karl Borrmäus, Bekenners III.cl.
Ged. d. hll. Vitalis u. Agricola, Martyrer
Herz-Jesu-Freitag
18.00 Uhr  hl. Messe anschl. Aussetzung des Allerheiligsten u. Anbetung

Samstag, 05.11.22  Mariensamstg IV.cl.
Fest d. hl. Reliquien in der Diözese Regensburg
Herz-Mariä-Sühnesamstag
9.00 Uhr  Aussetzung und Rosenkranz
9.30 Uhr  hl. Messe

Montag, 07.11.22  Wochentag IV.cl.
18.00 Uhr  hl. Messe + Lesung: Lehre d. Heiligen

Dienstag, 08.11.22  Ged. d. hll. Vier Gekrönten, Maryrer IV.cl.
19.00 Uhr  hl. Messe 

Mittwoch, 09.11.22  Fest d. Einweihung der Lateranbasilika i. Rom II. cl. 
Ged. d. hl Theodor,  Martyrer
18.00 Uhr  hl. Messe + Öffentl. Katechese

Donnerstag, 10.11.22   Fest d. hl. Andreas Avellinus, Bek. III.cl.
Ged. d. hll. Tryphon, Respicius u. Nympha, Martyrer
19.00 Uhr  hl. Messe 

Freitag, 11.11.22  Fest d. hl. Martin v. Tours, Bischofs III.cl.
Ged. d. hl. Mennas, Martyrer
18.00 Uhr  hl. Messe

Montag, 14.11.22  Fest d. hl. Josaphat, Martyrers
18.00 Uhr  hl. Messe + Lesung: Lehre d. Heiligen

Dienstag, 15.11.22  Fest d. hl. Albertus Magnus, Kirchenlehr.  III.cl.
19. 00 Uhr  hl. Messe 

Mittwoch, 16.11.22  Fest d. hl. Gertrud v. Helfta, Jungfr. III.cl.
18.00 Uhr  hl. Messe + Öffentl. Katechese

Donnerstag, 17.11.22  Fest d. hl. Gregors des Wundertäters, Bek. III.cl.
19.00 Uhr  hl. Messe

Montag, 21.11.22   Fest Mariä Opferung III.cl. 
18.00 Uhr  hl. Messe + Lesung: Lehre d. Heiligen

Dienstag, 22.11.22   Fest d. hl. Cäcilia, Martyrin  III.cl.
19.00 Uhr  hl. Messe

Mittwoch, 23.11.22   Fest d. hl. Clemens I., Papstes u. Marty. III.cl.
Ged. d. hl. Felicitas, Martyrin
18.00 Uhr  hl. Messe + Öffentl. Katechese

Donnerstag, 24.11.22   Fest d. hl. Johannes v. Kreuz, Karmelit III.cl.
Ged. d. hl. Chrysogonus, Martyrer
19.00 Uhr  hl. Messe

Maria Schnee-Kapelle, 
Prinzenweg 4, 
93047 Regensburg   
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